
Rumänien Rundreise
Bukarest - Siebenbürgen - 
Maramures - Moldauklöster

	+ Siebenbürgens schönste  
Kirchenburgen
	+ Astra Freilichtmuseum in Hermannstadt
	+ Elijah-Projekt in Siebenbürgen
	+ UNESCO-Welterbe aus Holz in Maramures

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, meist ****Hotels/HP, Eintritten, RL

TERMIN REISELEITUNG

06.08. - 15.08.2022 Mariä Himmelfahrt  Mag. Leo Neumayer

Flug ab Wien € 1.390,–
AIRail ab Linz, Flug ab Wien € 1.490,–
AIRail ab Salzburg, Flug ab Wien € 1.510,–
Flug ab Graz, Klagenfurt, Innsbruck € 1.520,–
EZ-Zuschlag € 250,–

Rumänien Rundreise
mit Donaudelta

	+ Katamaranfahrt im Donaudelta
	+ Histria, älteste Stadt Rumäniens

Verlängern Sie Ihre Rumänien Reise und erhalten 
Sie unvergessliche Eindrücke: Sie fahren mit einem 
Katamaran hinein ins Donaudelta, einen der letzten großen 
Naturräume Europas, und bestaunen die Vielfalt in diesem 
Vogelparadies.

StudienErlebnisReise mit Flug, Bus, meist ****Hotels/HP, Eintritten, RL

TERMIN REISELEITUNG

06.08. - 17.08.2022 Mariä Himmelfahrt Mag. Leo Neumayer

Flug ab Wien € 1.580,–
AIRail ab Linz, Flug ab Wien € 1.680,–
AIRail ab Salzburg, Flug ab Wien € 1.700,–
Flug ab Graz, Klagenfurt, Innsbruck € 1.710,–
EZ-Zuschlag € 310,–
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SIEBENBÜRGEN
Von der Hauptstadt Bukarest geht es nach Siebenbürgen: Die-
ses war einst in der Habsburgermonarchie ein grenzsicherndes 
Bollwerk gegen Feinde. Die sogenannten Siebenbürger Sachsen 
entwickelten eine großartige hochstehende Kultur mit wunder-
schönen Städten und grandiosen Wehrkirchen:

Typisch und von überragender historischer Bedeutung sind die 
150 Kirchenburgen, religiöse, kulturelle Zentren, Zufluchtsort und 
Verteidigungsanlage gleichermaßen - „Ein feste Burg ist unser 
Gott ...“ Zum UNESCO-Welterbe zählt die größte Kirchenburg in 
Tartlau/Prejmer, aber ebenso die Kirchenburg in Birthälm/Bier-
tan. Sie thront als gewaltiger Bau mit drei Mauerringen und neun 
Türmen sowie einem wunderschönen Flügelaltar auf einer steilen 
Anhöhe mit schönem Rundblick. Wir besuchen Kronstadt/Brasov 
- inmitten des „Burzenlandes“ war es einst die exponierteste 
Grenzstadt, wir bewundern das wunderschöne barocke Rathaus 
und die grandiose „Schwarze Kirche“, eine der bedeutendsten 
gotischen Kirchenbauten Südosteuropas mit einer wunderbaren 
Teppichsammlung. Auch die schön auf einem Hügel gelegene mit-
telalterliche Stadt Sighisoara/Schäßburg mit ihren verwinkelten 
Gassen, bunten Häusern und dem 64 Meter hohen markanten 
Stundenturm darf nicht fehlen. Weiter geht es in die vielleicht 
schönste Stadt Siebenbürgens - Hermannstadt/Sibiu. Eine beein-
druckende Stadtanlage, viel Barock und Alt-Österreich erwartet 
uns – wir besuchen die Deutsche Kirche, das Sächsische Museum, 
die Lügenbrücke, das Brukenthal-Museum und vielleicht das Cafe 
Wien. In der Umgebung von Hermannstadt liegt Grossau (eine 
von drei Landlergemeinden) mit einer schönen Wehrkirche und 
unzähligen Störchen, unweit davon besichtigen wir in Sibiel das 
Glasikonenmuseum und nehmen ein traditionelles Mahl ein.

Viel hat sich seit dem Wendejahr 1989 verändert – der wirtschaft-
liche Aufschwung und eine verbesserte Versorgungslage sind 
deutlich zu spüren. Die Siebenbürger Sachsen und die wenigen 
Landler haben das Land verlassen… An ihrer Stelle besiedeln 
oft Roma die Dörfer – mit wenig Chancen auf ein gutes, men-
schenwürdiges Leben. Einige wunderbare Menschen wollen dies 
ändern, etwa der Vorarlberger Jesuitenpater Georg Sporschill. Fa-
milien erhalten in dem Romadorf Hosman durch das Hilfsprojekt 
Elijah neue Lebensperspektiven. Ein anderes Beispiel ist Rusciori/
Reußdörfchen, wo Hermine Jinga-Roth Kinder zum Schulbesuch 
animiert, Mittagessen und Lernbetreuung anbietet, den Erwach-
senen bei der Arbeitssuche behilflich ist – bewundernswert und 
ermutigend!*

Neben dem Schwerpunkt Siebenbürgen bietet Rumänien noch 
vieles mehr: die Region Maramures mit eindrucksvoller Holz
architektur oder die Bukowina – mit den wunderbaren freskierten 
Moldauklöstern Humor, Voronet, Moldovita und Sucevita.
Wir besuchen aber auch die ehemalige bei uns ziemlich unbe-
kannte Hauptstadt des Fürstentums Moldau, Iasi, mit der „Kirche 
der drei Hierarchen“, das von den Architekten Helmer und Fellner 
entworfene Theater und den Kulturpalast.
Abwechslungsreich ist auch die Landschaft – vom Gebirge des 
Karpatenbogens, den weiten Landschaften der Walachei, der 
sanften  Bukowina bis zum ausgedehnten vogel- und fischreichen 
Donaudelta.

*Mehr Infos über Reußdörfchen finden Sie auf unserer Website:

https://www.kneissltouristik.at/de/nachhaltige-projekte/

MAG. LEO NEUMAYER
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